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Der deutsche Militä rhaushalt steigt im Jahr 2019 auf die riesige Summe 
von 43,2 Millia rden Euro. Im J ahr 2000 wa r en es n och 24,3 Millia rden. 
Aber das is t der Bundesregierung n och n ~ch t genug: Sie h a t in einer 

Verein b a rung mit der NATO zu gestimmt, die Ausgaben für Militä r , Rü stung v n d 
Kriegseinsä tze b is 2024 auf über 8 0 Millia rden Eu ro fas t zu verdoppeln. Damit 
werden die von der NATO geforderten 2 Prozent des Bruttoinla ndsproduk ts (BIP) 
erreicht. Das bedeutet, da s s Deutschland dann 20 Prozent d es Bundeshausha lts 
für Armee und Krieg verschwendet. Geld, das für dringend n otwendige Ausgaben 
im zivilen Bereich wie für Sch u len u nd Kitas, soiialen Wohnungsbau , Kranken ­
h äuser, öffentlich em Na hverkehr, kommunale Infrastruktur, Alter ssich erung, 
ök ologisch em Umba u und eine interna tion ale Hilfe zur Selbsthilfe fehlt . 
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Das Ziel dieser Aufrüstung ist nicht 
das Lösen von Konflikten, denn dafür 
ist Militär so gut geeignet wie Ben­
zin zum Feuerlöschen, sondern die 
Stabilisierung der politischen und 
wirtschaftlichen Vorherrschaft des 
Westens. Derzeit sind etwa 4 .000 
deutsche Soldatinnen an 14 Aus­
landseinsätzen beteiligt. 
Gleichzeitig erlaubt die Bundesregie­
rung weiterhin den Export von Waf­
fen in Krisengebiete und sogar an 
kriegführende Staaten, wie etwa die 
Türkei. Der Verkauf von Waffen an 
Saudi"-Arabien ist lediglich ausgesetzt. 
Die Augsburger Friedensinitiative be­
teiligt sich an der „Aktion Aufschrei" 
(www.aufschrei-waffenhandel.de) , die 
ein Verbot von Rüstungsexporten er­
reichen will. 

Militär löst keine Probleme 

Die massive Aufrüstung der Bundes­
wehr und der NATO insgesamt richtet 
sich aber primär gegen Russland und 
auch gegen China. Im Juni 2016 er­
klärte der NATO-Generalsekretär Jens 
Stoltenberg: ,,Russland versucht mit 
militärischen Mitteln einen Einfluss­
bereich aufzubauen". Was Stoltenberg 
dabei unterschlägt, ist die Tatsache, 
dass die NATO ihren Einflussbereich 
bis an die Grenzen Russlands aus­
gedehnt hat und bereits jetzt das 
15fache des russischen Militäretats 

Stoppt den 
Waffenhandel! 

ausgibt. Offenbar soll mit dem Zwei­
Prozent-Ziel versucht werden, die bei­
den politischen und wirtschaftlichen 
Konkurrenten des Westens einfach 
totzurüsten um so die eigene Vorherr­
schaft zu erha lten. Eine derartige, auf 
Konfrontation ausgelegte Politik, führt 
dazu, dass inner- und zwischenstaat­
liche Konflikte zu Stellvertreterkriegen 
ausgeweitet werden - Beispiel Syrien 
- und dazu, d ass die Gefahr eines 
Krieges in Europa steigt. 
Parallel zum NATO-Ausbau soll der 
Aufbau einer europäischen Armee 
stattfinden, ein Ziel, das vor allem von 
der deutschen und der französischen 
Regierung verfolgt wird, um so auch 
ohne oder gegen die Interessen der 
USA Kriege führen zu können. Letztlich 
wird auch diese Armee dazu beitragen, 
die herrschende Weltwirtschaftsord­
nung zu stützen, die für Ausbeutung, 
Gewalt und Umweltzerstörung ver­
antwortlich ist und weltweit Millionen 
von Menschen zur Flucht aus ihren' 
HeimaUändern zwingt. Die Initiati­
ve „Abrüsten statt Aufrüsten" (www. 
al;Jruesten.jetzt) hat bereits mehr als 
125.000 Unterschriften gegen diese 
Politik gesammelt und macht' damit 
bis zur Europawahl weiter. 

Atomwaffen abschaffen 
statt neuem Wettrüsten 

Im vergangenen Jahr haben zwei 
Drittel der UN-Mitgliedsstaaten einen 
Atomwaffenverbotsvertrag beschlos­
sen und die Internationale Kampa­
gne zur Abschaffung von Atomwaffen 
(ICAN) erhielt den Friedensnobelpreis. 
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Allerdings sind die Atomwaffenstaaten 
nicht bereit auf ihre Massenmord­
werkzeuge zu verzichten , die ihnen 
auch a ls Machtmittel dien en und bei-,. . 

· spielsweise einen s tä n digen Sitz mit 
Vetorech t im Welts ich erheitsrat. be­
scheren. Auch die Bu ndesregierung 
weigert sich , dem Atomwaffenverbots­
vertrag beizu t reten ~nd hält an den in 
Büch el stationierten US-Atombomben 
fest . Nu n droht sogar eine Neuaufla­
ge des atomaren Wettrüstens aus der 
Zeit des kalten Krieges: Die Regierun g 
des l[S-Präsidenten Donald Trump 
kündigte den INF-Vertrag, der En t­
wicklung u n d Besitz landgestützter 
Nuklearrak eten mit kurzer und mittle­
rer Reichweite verbietet. Dieser Sch ritt 

und die ern eute Station ierung dieser 
Waffen würden die Gefahr ein es Atom­
kriegs m assiv erhöhen, da hier die 
Vorwarnzeit extrem gering is t. Zudem 
wäre h ier Europa das erste a toma r e 
Schlach tfeld. 

Gemeinsam für Frieden 
und Abrüstung 

Die Au gsburger Friedensinitiative ist 
seit fast vierzig J ahren ein Teil der 
weltweiten Friedensbewegun g. Wir 
setzen uns für eine friedlich e , gerechte 
und solida rische Welt ein . 
Unterstützen Sie u nsere Ford erungen 
und denken Sie bei der Europ awa hl 
da r a n , welch e Parteien das tun - und 
welche nicht: 

►Stopp sämtlicher Auslandseinsätze der Bundeswehr 

► keine Unterstützung der US-amerikanischen Drohnenmorde 
von deutschem Boden aus 

► Für Abrüstung statt Aufrüstung 

► Für die Kürzung des Militäretats -~ 
► Für ein Verbot. von Rüs\ungsexporten 

► Für den Beitritt zum Atomwaffenverbotsvertrag · 

► Für den Austritt Deutschlands aus NATO und den Militärstrukturen der EU 

► Für die Auflösung aller US- und NATO-Militärstützpunkte in Deutschland 

► Für Frieden in Europa und ein Ende des Konfrontationskurses 
gegen Russland 

► Für ein gerectites und soziales Wirtschaftssystem in Deutschland 
und weltweit 

► Für eine Welt ohne Militär, somit auch für die Abschaffung der Bundeswehr 
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Wer wir sind: 
Die Augsburger Friedensinitiative besteht seit 1980 und ist ein lqser Zusam­
menschluss von Organisationen und Einzelpersonen die sich für den Frieden 
engagieren. Die AFI trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus Pfersee ( Stadtberger Str. 17, Augsburg) . Weitere Infos im 
Internet unter 

www.augsburger-friedensinitiative.de 

Samstag, 20.04.2019 ... 
10.30 Uhr, Ausstellungsraum Annahof, 
Hollbau EG, Im Annahof 4 

• Friedensgebet von Christen und Muslimen 

11.30 Uhr, Moritzplatz 

• Kundgebung mit Redeb~iträgen und Infoständen 

• Musik von den Ruam aus Regensburg 
Der Name Ruam steht für Radau, Unsinn, Anarchie, 
.M. ist Marx und Mundart. Das Rockkaberett tritt oft bei Demos und 
Kundgebungen auf, etwa bei den Aktionen gegen die sogenannte 
Sicherheitskonferenz in München. Die Band spielte bereits 2017 
beim Augsburger Ostermarsch. 

• Nach der Auftaktkundgebung 
Demonstration durch die Augsburger Innenstadt 

.,: 

Der Aufruf zum Ostermarsch wird unterstützt von: 
Augsburger Friedensinitiative (AFI), bfg Augsburg, Deutsche Friedensgesellschaf t-Vereinigte Kriegs­
dienstgegnerinnen (DFG-VK) Gruppe Augsburg. DIE LINKE.Kreisverband Augsburg. DKP Augsburg, 
FIDEF, GEW-Augsburg, Landesarbeitsgruppe Frieden und Internationale Politik bei der Partei Die 
Linke, MLPD Augsburg. pax christi Diözesanverband Augsburg, VVN-BdA Kreisvereinigung Augs­
burg, Weltladen Augsburg, Werkstatt Solidarische Welt e.V. 

V.i.S.d.P.: Klaus Länger, Dorfstraße 26, 89361 Landensberg, E.i.S. 
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